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2 Beilage zu Nr II vesGeneral Anzei
Mittwoch den 17 Mai 1899

gerfür Halle den Saalkreis
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Halle 15 Mai

Am Vorſtandstiſche anweſend die Herren Geh Regierungsrath Prof
Dr Dittenberger Baumeiſter Schulze und Fabrikbeſitzer Billing

Eingegangen iſt eine Petition der Allgemeinen Elektrizitäts
Geſellſchaft in Berlin betr des Vertrages wegen Anlegung einer
elektriſchen Bahn nach Merſeburg Die Geſellſchaft wendet ſich
gegen die Beſtimmung des von den ſtädtiſchen Behörden feſtgeſetzten Ver
trages wonach die Geleiſe vom Bergmannstroſte bis zur Stadtgrenze der
Stadt anheimfallen ſobald der Vertrag wegen der Stadtbahn abläuft
Die Petition wird der Petitionskommiſſion zur Vorberathung überwieſen

Ferner iſt ein mit Mehreren Anwohnern der Wilhelmſtraße unter
zeichnetes Schriftſtück eingegangen Der Herr Vorſteher theilt den Ein
gang mit um zu betonen daß die StadtverordnetenVerſammlung nicht
in der Lage iſt jemals ſich mit anonymen Schriftſtücken zu befaſſen

1 Der Magiſtrat beantragt zu genehmigen daß die beiden ſtädtiſchen
Grundſtücke alte Promenade 15 und 16 an den Zahnarzt Dr Alfred
Franke zu dem Preiſe von 60 Mk pro qm verkauft werden Jn der
Vorlage wird ausgeführt daß die Grundſtücke ſchon verſchiedentlich zum
Verkaufe ausgeſchrieben worden ſind Theils haben ſich Bieter überhaupt
nicht eingefunden theils iſt ein höherer Preis als der gegenwärtige nicht
geboten Ob aber ein beſſeres Gebot in Zukunft zu erwarten ſei ſtehe
dahin mit Rückſicht auf die ungünſtige Geſtaltung des Grundſtücks und
die im Jntereſſe der höheren Mädchenſchule geſtellte Bedingung daß eine
Bebauung erſt in 10 m Entfernung von der hinteren nordöſtlichen Grenze
der Mädchenſchule gerechnet ſtattfinden darf Die Bau und Finanz
kommiſſion Berichterſtatter St V Gygas und Steckner beantragen
die Genehmigung des Verkaufs zu verſagen da die Grundſtücke welche eine
außerordentlich günſtige Lage haben mit 60 Mk pro qm nicht genügend bezahlt
ſeien Die Verſammlung lehnt einen Vertagungsantrag des St V Pfaul
ab und erhebt die Anträge der beiden Kommiſſionen gegen drei Stimmen
zum Beſchluß

2 Nach langen Erörterungen wird eine neue Vaufluchtlinie für
die Straße Tuchrähmen mit großer Mehrheit feſtgeſetzt Bericht
erſtatter St V Grote

3 Die Petition Lympius Wohnungsverbot betr wird durch Ueber
gang zur Tagesordnung erledigt Berichterſtatter St V Haſſe

4 Der auf der Weſtſeite der Merſeburgerſtraße zwiſchen Bahnhof und
Königſtraße vorhandene Entwäſſerungskanal hat eine ſo geringe
Tiefenlage daß der im Entſtehen begriffene Neubau des Herrn Schöne
Merſeburgerſtraße 164 deſſen Kellerſohle 2,31 m unter Oberkante Bürger
ſteig zu liegen kommt an denſelben nicht angeſchloſſen werden kann Da
es nicht angängig iſt die Anſchlüſſe der in Betracht kommenden Grund
ſtücke bei einer Neubebauung an den auf der gegenüberliegenden Straßen
ſeite belegenen Thonrohrkanal zu bewirken wird die Erbauung eines
neuen Thonrohrkanals mit ausreichender Tiefenlage auf der genannten
Straßenſtrecke nothwendig Die hierfür ſowie für die Beſeitigung des
alten Kanals erforderlichen Koſten betragen 4200 Mk Die Verſammlung
erklärt ſich mit der Erbauung eines neuen Thonrohrkanals einverſtanden
und bewilligt die erforderlichen Mittel in Höhe von 4200 Mk aus dem
gemeinſchaftlichen Dispoſitionsfonds Berichterſtatter St V Haſſe und
Schmidt

5 fällt aus
6 Die königliche Jntendantur des 4 Armeecorps hat Auſtrag zum

Beginn der Kaſernenbauten für das hierher zu verlegende
Artillerie Regiment ertheilt Die Koſten für dieſe Banten ſind vom
hieſigen Garniſonbaubeamten auf 1917000 Mk veranſchlagt Der Ma
giſtrat beantragt ihm in dieſer Höhe einen Kredit à eonto der aufzu
nehmenden Darlehne zu bewilligen St V Steckner berichtet daß die
Koſten für den Grunderwerb 252415 Mk betragen werden während die
Baukoſten ſchätzungsweiſe auf 1917000 Mk berechnet ſind Dazu
kommen ſpäter noch Koſten für Erbauung des Proviantamts in Höhe
von 152000 Mk Die geſammte Gebäundeanlage erhält an der Merſe
burgerſtraße eine Front von 200 m und in das Feld hinein eine Tiefe
von 400 m Ein Theil der Bauten iſt bekanntlich bis zum 1 Oktober
1899 fertigzuſtellen während die Räume für Unterbringung der
Mannſchaften erſt am 1 Oktober 1900 zu übergeben ſind Zu
der Koſtenſumme kommen endlich noch etwa 85,000 Mk Straßen
ausbaukoſten Da der Magiſtrat ohnehin noch genaue Koſtenanſchläge
und ſpezielle Pläne vorlegen muß ſo glaubt die Finanzkommiſſion daß
es ausreicht wenn die StadtverordnetenVerſammlung bis zur Vorlegung
erwähnter Unterlagen vorläufig 1,500,000 Mk bewilligt Der Magiſtrat
iſt mit dieſer vorläufigen Bewilligung zufrieden Die Verſammlung be
ſchließt nach dem Antrage der Finanzkommiſſion mit der Bedingung daß
der Magiſtrat noch eine Vorlage darüber einbringt aus welchen Fonds
die bewilligte Summe genommen werden ſoll

7 und 8 Die Annahme zweier Kapitale 200 Mk und 400 Mk
wird gegen Uebernahme der Verpflichtung zur Unterhaltung und Pflege
von Erbbegräbnißſtellen genehmigt Berichterſtatter St V Apelt

9 Zum Umbau und Vergrößerung der Waſſergewinnungs
anlage Beeſen werden 555000 Mk bewilligt und zwar für die Heber
leitung und Rohrbrunnen 125000 Mk Saugleitung 12500 Mk Heber
brunnen 26000 Mk Vorrichtung zum Abſaugen der Heberleitung
3500 Mk Regulirung der Gerwiſche 100600 Mk Jnsgemein 9422,38 Mk
Terrain Ankäufe pro Morgen 2500 Mk 368577,62 Mk Die jetzt ſchon
vorhandenen Sammelrohrleitungen konnten dem Waſſerwerk täglich
15000 ebm Waſſer zuführen Durch das neuanzulegende zweite Brunnen
ſyſtem kann die Waſſerförderung auf täglich 30000 ehm geſteigert werden
Durch Ausführung der Brunnenanlagen wird alſo die Stadt Halle für
Jahre hinaus mit Waſſer verſorgt werden können Berichterſtatter St V
Brinkmann und Schmidt

10 Die Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden daß von der
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ſtädtiſchen Sparkaſſe ein in Raten von je 250000 Mk zahlbares
Darlehn von 2 Millionen Mark aufgenommen wird Die Anleihe iſt mit
3 Proz zu verzinſen und mit 1 Proz ſowie den erſparten Zinſen zu
tilgen Die Tilgung beginnt mit dem auf die Einzahlung des vollen
Darlehns folgenden Etatsjahre Ferner wird die Aufnahme eines Darlehns
von 1 Million Mark bei der Verſicherungs Anſtalt Sachſen Anhalt
genehmigt Die Verzinſung dieſes Darlehns erfolgt ebenfalls mit 38 Proz
die Tilgung wird je nach Wahl der ſtädtiſchen Behörden die bis
31 December 1902 erfolgen muß auf 1 bezw 2 Proz feſtgeſetzt Die
Zahlung des Darlehns erfolgt in folgenden Raten 300000 Mk am
15 September 1899 250000 Mk am 15 Februar 1900 200000 Mk
am 15 Juni 1900 250000 Mk am 15 September 1900 Sollten indeß
die Gelder bei der Verſicherungsanſtalt ſo ungünſtig eingehen daß dieſelbe
nicht in der Lage iſt die Zahlungsfriſten einzuhalten ſo ſteht ihr frei die
Zahlungstermine nach vorheriger Anzeige zu ändern indeß muß die ganze
Darlehnsſumme bis ſpäteſtens 31 December 1901 gezahlt ſein Die Auf
nahme dieſer Darlehne erfolgt um die Mittel zum Bau der Artillerie
kaſernements des Elektrizitätswerks 2c zu beſchaffen Berichterſtatter
St V Steckner

11 Jn der Stadtverordneten Sitzung vom 8 Mai 1899 iſt aus der
Mitte der Verſammlung nachſtehender Antrag eingebracht worden Die
vor Kurzem durch Beſchluß der Stadtverordnetenverſammlung genehmigte
Aufſtellung eines Selterwaſſer Kiosk auf dem Marktplatze
Ecke der Leipzigerſtraße hat ſich als unvortheilhaft herausgeſtellt Die
Unterzeichneten beantragen deshalb hierdurch die Aufhebung des bezüglichen
Beſchluſſes event Wahl eines anderen Platzes St V Aßmann be
gründet den Antrag damit daß der Kiosk an ſeiner jetzigen Stelle die
Schönheit des Marktes beeinträchtige und deshalb an eine andere Stelle
zu ſetzen ſei was ſich mit geringen Koſten bewerkſtelligen laſſen Der
Herr Vorſteher ſtimmt den Ausführungen des St V Aßmann zu
macht aber aufmerkſam daß ein rechtsgiltiger Gemeindebeſchluß vorliegt
der bereits ausgeführt iſt und deshalb nicht einſeitig aufgehoben werden
kann auf Grund deſſen auch bereits vertragliche Abmachungen mit einem
Dritten erfolgt ſind Der Herr Vorſteher ſchlägt deshalb vor den Antrag
dahin abzuändern An den Magiſtrat das Erſuchen zu richten mit Pernitzſch
wegen Abänderung des Vertrages in Verbindung zu treten und wegen
Verlegung der Selterswaſſerbude der StadtverordnetenVerſammlung eine
neue Vorlage zu machen Die St V Pfaul Berghaus und Krüger
unterſtützen den Antrag des Herrn Vorſtehers St V Grote beſtreitet
daß die außerordentlich niedliche Bude den Markt irgend wie beeinträchtige
im Gegentheil habe die unſchöne Anſchlagſäule von 1 m Durchmeſſer
welche früher auf der Stelle ſtand das Marktbild viel mehr verunſchönt als die
ſehr niedliche Bude die nur 2 m Durchmeſſer hat Sobald ſich das Auge nur ein
wenig an das Vorhandenſein der Bude gewöhnt habe werde kein Menſch
mehr deren Beſeitigung verlangen Es ſei nicht angebracht bereits nach
4 Wochen einen wohlüberlegten Beſchluß aufzuheben wenn nach einem
halben Jahre die Bude noch im Wege ſtehe könne man ſich immer noch
mit der Sache befaſſen Jm gleichen Sinne ſpricht ſich St V Gygas
aus während Herr Stadtbaurath Genz mer daran erinnert daß ſeinerzeit
auch gegen die Kaffeehalle auf dem SteinthorTriangel in ähnlicher Weiſe
als ein den Platz verunſchönendes Bauwerk Stimmung gemacht ſei Die
Sache mit der Selterswaſſerbude ſei aufgebauſcht worden weil in der That
die Bude in unfertigem Zuſtande nicht ſchön ausſah Dies ſei aber mit
faſt allen unfertigen Sachen ſo und zeige nur daß es nicht angebracht
iſt über halbreife Dinge die öffentliche Meinung zu erregen Es handele
ſich um eine etwas übertriebene Erregung der öffentlichen Meinung und
nach Jahresfriſt werde kein Menſch mehr das Empfinden haben daß die
Bude in irgend etwas ſtört z Aßmann zieht ſeinen Antrag zuSt V
Gunſten des von dem Herrn Vorſteher geſtellten zurück Letzterer wird
mit 19 gegen 14 Stimmen angenommen

Aus der Mitte der Stadtverordueten Verſammlung iſt folgender W trag
eingebracht zu beſchließen den Magiſtrat zu erſuchen in Zukunft die
Ausſchreiben wegen Veranlagung zur Gemeindeſtener zugleich mit den
Benachrichtigungsſchreiben der ſtaatlichen Veranlagungskommiſſion zur
Vertheilung zu bringen

Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

J Berlin 15 Mai
Die Berathung des Jnvalidenverſicherungs Geſetzes wird fort

geſetzt beim S 8 der von der freiwilligen Verſicherung handelt Die Kom
miſſion iſt über die Regierungsvorlage hinausgegangen indem ſie die
Selbſtverſicherung auch geſtatten will 1 den Betriebsbeamten Werk
meiſtern Technikern Handlungsgehilfen 2c mit mehr als 2000 Mk bis
3000 Mk Jahresarbeitsverdienſt allen Gewerbetreibenden und ſonſtigen
Betriebsunternehmern mit in der Regel nicht mehr als zwei verſicherungs
pflichtigen Lohnarbeitern Ein ſozialdemokratiſcher Antrag Albrecht will
jene Ziffer 1 wieder ſtreichen Ein Antrag Richter will die Kommiſſions
beſchlüſſe ganz ſtreichen alſo den Paragraph in der Faſſung der Vorlage

wiederherſtellen
Abg Richter freiſ Vp erblickt in den Kommiſſionsbeſchlüſſen eine

fundamentale Aenderung und Verſchlechterung des Geſetzes Er bedauert
nur daß darüber in einem verhältnißmäßig ſo ſchwach beſetzten Hauſe
verhandelt werden ſolle Die Kommiſſion ſei ja noch ſogar über den
Kreis derjenigen Perſonen hinausgegangen für welche eventuell der
Bundesrath die Zwangsverſicherung einführen könne Was Punkt 1 an
lange ſo habe ſich doch die geſammte Verſicherungs Geſetzgebung erſtreckt
auf Perſonen mit höchſtens 2000 Mk Arbeitsverdienſt Gehe man jetzt
bis 3000 Mk ſo werde der Kreis der Verſicherung ganz außerordentlich
ausgedehnt noch bei Weitem mehr geſchehe das aber durch Nr 2 der
Kommiſſionsvorſchläge Man motivire dies als Mittelſtandspolitik Mit
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h h n n 7 4dem Mittelſtande zu Gute komme Und höre denn der Mittelſtand auf
bei Beſchäftigung von zwei Geſellen Gehören Handwerker mit 3 und 4
Geſellen nicht zum Mittelſtande Für alle dieſe Kreiſe ſei die andere Ver
ſicherungsform da die private Schneide man dieſer privaten Verſicherung
durch ſolche ſtaatliche Verſicherung den Lebensfaden ab ſo ſchädige man
doch zugleich alle die Klaſſen welche auch durch die vorliegenden Kom
miſfionsbeſchlüſſe noch nicht in den Kreis der ſtaatlichen Verſicherung ein
bezogen werden Man ſolle doch meinen daß alle diejenigen denen ſchon
jetzt der Rahmen der Verſicherung zu weit geht erſt recht gegen dieſe neue
Erweiterung Front machen müßten Ebenſo die früheren Gegner des
Reichszuſchuſſes der ja ſchon jetzt 20 Millionen beträgt im Beharrungs
zuſtande 68 Millionen betragen wird und wenn Sie die Kommiſſions
beſchlüſſe annehmen weit über 100 Millionen hinausgehen muß

Ab v Loebell konſ giebt zu daß die Aenderungen der Kommiſſion
ſehr einſchneidende ſind Aber die bisher für den Verſicherungskreis ge
zogene Grenze ſei doch eigentlich eine willkürliche weshalb ſolle man ſie
alſo nicht etwas weiter ziehen dürfen zumal es ſich doch nicht um obli
gatoriſche ſondern nur um freiwillige Verſicherung handle Feſt ſtehe
doch daß ſo kleine Gewerbetreibende oft ſchlechter daran ſeien als Arbeiter
Der Mittelſtand müſſe geſtärkt werden thue man dies nicht ſo untergrabe
man ein Bollwerk gegen die Angriffe von gewiſſer anderer Seite

Abg Wurm Soz macht gegen eine übermäßige Ausdehnung der frei
wiligen Verſicherung geltend daß von dieſer Erlaubniß nicht die Rüſtigen
ſondern nur die Gebrauch machen würden welche ſchon einen Krankheitskeim
in ſich fühlen Die Leute haben denn vielleicht ein Paar Jahre Beitrag ge
zahlt und bekommen dann eine Jahresrente die viel höher iſt als Alles
zuſammen was ſie an Beiträgen entrichtet haben Und dieſen Vortheil
genießen ſie dann auf Koſten der allerärmſten Arbeiter die von ihrem
16 Lebensjahre an Beitäge zahlen müſſen Dehne man die Zwangsver
ſicherung aus aber nicht die freiwillige

Abg v Saliſch konſ glaubt nicht daß ſich nur die kränklichen
kleinen Gewerbetreibenden verſichern würden Erweiſen ſich aber die Be
fürchtungen Wurms als unbegründet und ſchnitten die Verſicherunge
anſtalten ſchlecht ab infolge dieſer Ausdehnung der freiwilligen Ver
ſicherung ſo könne ja noch der Bundesrath von ſeinen Befugniſſen betr
Ausdehnung der Zwangsverſicherung Gebrauch machen eventuell ſei auch
noch der Reichstag da

Abg Röſicke wildliberal tritt dafür ein die Regierungsvorlage
wiederherzuſtellen denn namentlich der zweite Beſchluß der Kommiſſion
würde den Kreis der Verſicherungsberechtigten ungeheuer ausdehnen auf
mindeſtens 77 Proz aller gewerblichen Unternehmer

Abg Hitze Ctr Herr Richter hat uns einen Widerſpruch vor
geworfen aber mit Unrecht Wir haben allerdings die Verſicherung über
haupt nicht ſoweit ausdehnen wollen und ſ Z deshalb beantragt die
landwirthſchaftlichen Arbeiter nicht der Verſicherungspflicht zu unterwerfen
Nachdem dies aber gegen unſeren Willen geſchehen iſt müſſen wir aller
dings fordern daß auch die kleinen landwirthſchaftlichen Arbeitgeber ſich
zum mindeſten freiwillig verſichern dürfen Die Bedenken Wurms ſind
unbegründet denn erſtens müſſen die kleinen Unternehmer wenn ſie ſich
verſichern wollen unter 40 Jahre ſein und dann iſt doch für ſie die
Wartezeit auf 400 Wochen ausgedehnt Das ſind 8 Jahre und da
könnten ſich die Leute die ſo ſpekuliren wie Herr Wurm meint denn
doch verrechnen da ſie leicht vor Ablauf der 8 Jahre ſterben können

Abg Oertel Bund d Landw tritt ebenfalls für die Kommiſſions
beſchlüſſe ein Weshalb ſolle nicht auch der gewerbliche Mittelſtand von
den Segnungen dieſes Geſetzes etwas haben Redner widerſpricht dann
mit denſelben Gründen wie der Vorredner alſo unter Hinweis auf die
lange Wartezeit den Bedenken Wurms daß ſich freiwillig nur ſolche Ge
werbetreibende verſichern würden die den Todes bezw den Jnvaliditäts
keim in ſich fühlten

Abg Franuken natl erklärt er ſei zwar nicht legitimirt im Namen
der nationalliberalen Partei zu ſprechen er glaube aber im Sinne Zdes
größten Theils ſeiner politiſchen Freunde zu handeln wenn er das Haus
bitte den Antrag Richter anzunehmen

Abg Richter freiſ Vp appellirt nochmals an den Staatsſekretär
Grafen Poſadowsky doch zu dieſer wichtigen Frage ſich zu erklären
Redner wendet ſich dann noch gegen die gegueriſchen Au
ſpeziell Hitzes Redner ſchließt Nachdem ſchon in der Kommiſſion die
Abſtimmung über S 8 eine ſo zweifelhafte war 14 gegen 13 möchte ich
heute bei einem ſo ſchwach beſetzten Hauſe die Entſcheidung doch nicht dem
Zufall überlaſſen Jch bitte daher die Abſtimmung über meinen Antrag
zu vertagen Ob Sie weiter berathen wollen muß ich Jhnen anheim
geben

Staatsſekretär Graf Poſadowsky Jch muß dem Herrn Vorredner
erwidern daß die Regierung ſelbſtverſtändlich auf dem Boden ihrer Vor
lage ſteht ſo lange der Bundesrath nicht anders beſchloſſen hat Meine
Stellung habe ich auch in der Kommiſſion ſo eingeh t elegt daß es
eine unnöthige Verzögerung der Debatte ſein würde Geſagt
wiederholen Wir legen uns allerdings ein großes M von Selbſt
beſchränkung auf weil wir ein dringendes Jntereſſe daran habe daß
dieſes Geſetz bald verabſchiedet wird Wenn die Regierungen gegen jede
von der Kommiſſion beſchloſſene Aenderung das 2
würde dies Geſetz nie zum Abſchluß kommen Der Bundesrath wird erſt
wenn die Beſchlüſſe zweiter Leſung vorliegen werden die Bilanz ziehen
und ſich ſo oder ſo entſcheiden

Nach einigen Bemerkungen der Abg v Saliſch konſ und Richter
fr Vg ſchließt die Debatte Präſident v Frege theilt mit daß Richter

die Ausſetzung der Abſtimmung beantrage Da ſich kein Widerſpruch e
hebe entſpreche er dem Unruhe jedoch erfolgt kein Widerſpruch 8 10
ſpricht den nicht dauernd ſondern nur vorübergehend Erwerbsunfähigen
eine Jnvalidenrente zu nach einer halbjährigen Carenzzeit bisher beträgt et

F ar in I F J 7 Hofdieſelbe ein volle Fahr Cin von dem Abg Molkenbuhr Soz befür
worteter Antrag Albrecht will die Carenzzeit auf Jahr herabſetzen
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pen Seite 16 Mittwoch
De Antrag wird nach kurzer Debatte abgelehnt Ebenſo ohne Debatie

ein ſozialdemokratiſcher Antrag zum S 11 der von gänzlicher oder partieller
Verſagung der Jnvaliditätsrente handelt im Falle der Verſicherte die Er
werbsunfähigkeit mehr oder minder ſelbſt verſchuldet hat S 12 ff handeln
von der Befugniß der Verſicherungsanſtalt ein Heilverfahren eintreten zu
laſſen ſofern als olge der Krankheit des Verſicherten Erwerbsunfähigkeit
zu beſorgen iſt in Antrag Albrecht von dem Abg Molkenbuhr be
fürwortet will auch den Vorſtand der Krankenkaſſe berechtigen unter Zu
ſtimmung des Verſicherten das Heilverfahren einzuleiten Auch ſoll wenn
das Heilverfahren Trennung des Verſicherten von ſeiner Familie bedingt
letztere das ſtatutariſche Krankengeld von der Krankenkaſſe beanſpruchen
können Nach kurzer Debatte wird der Antrag abgelehnt Ebenſo ein
weiterer Antrag Albrecht betr zeitweilige Entziehung der Rente falls der
erkrankte Verſicherte ſich ohne triftigen Grund den Maßnahmen der Ver
ſicherungsanſtalt zu ſeiner Heilung nicht fügt Ueber S 16 Wartezeit
wozu mehrere Anträge vorliegen wird wegen ſeines Zuſammenhanges mit88 die Abſtimmung ausgeſetzt 817 Jeitragsleiſiing beſtimmt auch

unter welchen Umſtänden Beitragswochen angerechnet werden ohne daß
Beiträge entrichtet zu werden brauchen ſo z B bei Erfüllung der Wehr
pflicht bei mit Erwerbsunfähigkeit verbundener Krankheit c Eine Aus
nahme ſoll es aber u a machen wenn die Krankheit durch geſchlechtliche
Ausſchweifungen verurſacht iſt

Ein vom Abg Stadthagen befürworteter Antrag Albrecht will dieſe
Ausnahmebeſtimmung ſtreichen Schließlich wird der Antrag gegen die
Stimmen der geſammten Linken der Antiſemiten und vereinzelter Centrums
mitglieder abgelehnt S 20 handelt von der Höhe der Beiträge Vorlage
und Kommiſſionsbeſchlüſſe nehmen eine in zehnjährigen Perioden erfolgende
Normirung der Beiträge in Ausſicht Vorläufig ſollen die Beiträge in
den 5 Lohnklaſſen 14 20 24 30 36 Pfennige betragenJm Laufe der Debatte bekänipft Abg dichter fr Vp namentlich

einen Antrag Richthofen der eine Aenderung der Beitragshöhe von der
Zuſtimmung des Reichstags abhängig macht Der Richterſche Antrag
wurde jedoch abgelehnt und der Paragraph in der Kommiſſionsfaſſung
angenommen Der Antrag Richthofen wurde für die dritte Leſung zurück
gezo en

ienstag Fortſetzung Graf Balleſtrem erſucht die Mitgliederum mög
lichſt zahlreiches Erſcheinen

Vermiſchtes
Pancratinus und Servatius die geſtrengen Herren im Monat

Mai die zumeiſt die bekannte Maikühle im Gefolge haben behaupteten auch
dem alten Fritz gegenüber ihren Ruf wie folgende wenig bekannte Anekdote
beweiſt Der alte Fritz liebte ſeine Orangerie in Potsdam ungemein Jm
Jahre 1769 war das Wetter frühzeitig ſehr ſchön und mild und der König
fragte ſeinen Gärtner warum er die Orangerie noch nicht ins Freie gebracht habe
Eure Majeſtät exgze nete der Gärtner ehe Pancratius und Servatius

nicht vorbei ſind iſt das gefährlich Poſſen antwortete der König
was gehen mich die Kerls an bringe er die Gewächſe nur heraus Der

Gärtner gehorchte allein richtig mit dem Pancratius und Servatius trat
auch Nachtfroſt ein der die Mehrzahl der Gewächſe vernichtete Als der
König am Morgen des 12 Mai den Schaden ſah ſagte er Sein Serva
tius und Pancratius haben doch recht Ich ſehe wohl ein daß ich künftig
Reſpekt vor dieſen Herren haben muß

Otto Melanie und Mizzi oder ein theueres Abenteuer
Die wahre Liebe war es zwar nicht die Herrn Otto P veranlaßte
um die Hand des Fräuleins Melanie in Wien anzuhalten doch als die
Eltern Ja ſagten da ſeufzte er und mit ihm ſeine Gläubiger erleichtert
auf So wurde der junge Mann glücklicher Bräutigam der in unſäg
licher Sehnſucht die Stunde herbeiwünſchte da er die vollgeſpickte Brief

taſche des Schwiegervaters ans Herz drücken werde Aber man ſoll die Braut
zeit nicht vor dem Hochzeitstage loben Herr Otto P gab nämlich auch
als Bräutigam ſeine Jagd auf Freiwild nicht auf und vor drei
Wochen an einem Sonntag Nachmittag warf ihm das Schickſal im
Wurſtelprater ein bildſchönes Weib iu die Arme Das iſt wörtlich zu
nehmen denn Mizzi ſo hieß das Mädchen wäre zweifellos zu
Boden geſtürzt wenn ſie Otto nicht aufgefangen hätte Aus der zufälligen

entwickelten ſich Beziehungen die das Mädchen in dem Glauben

Germania
Lebensversicherungs G StottinBezüglich des Vermögens und Verſicherungsbeſtandes größte Aktien

Paul Muss mann Alter Markt 7
Geſellſchaft Deutſchlands

Vr Gossraum Geiſtſtr 21
Jnſpektor HauptagentSchulhausbau

Bannnternehmer welche geneigt ſind ein Schulhaus gegen angemeſſene
Verzinſung Nähe Friedrichsplatz zu bauen werden um gefällige Offerten
unter Z f 5375 an Rudolf Mosse Halle gebeten

Amtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung

Die öffentliche unentgeltlichen SchutzpockenJmpfungen für den Stadtbezirk

Halle a S finden in dieſem Jahre unter Leitung des Königlichen Kreisphyſikus Ge
heimen Sanitätsrath Dr Riſel

in dem Turnſaale der Mittelſchule Olegriusſtraße 7

vom 3 Mai bis 30 Juni d Js
Mittwochs und Sonnabends Nachmittags von 3 bis 4 Uhrvom 1 Jult bis 30 September d Js

Mittwochs Nachmittags von 3 bis 4 Uhr

und zwar

ſtatt

Dieſer Jmpfung ſind diejenigen Kinder zu unterwerfen welche
a im Jahre 1898 geboren ſind
d in früheren Jahren geboren ſind

zum erſten reſp zweiten
Krankheit nicht geimpft werden konnten

Bei Vorführnug eines jeden Jmpflings iſt dem Impfarzte ein Zettel
Jahr und Tag der Geburt desKindes ſowie Name Stand und Wohnung des Vaters Pflegevaters oder

Vormundes beziehentlich der Mutter oder Pflegemutter richtig und dentlich

zu übergeben anf welchem Name und Ort

verzeichnet iſt
Aus Häuſern in denen anſteckende Krankheiten wie Scharlach Maſern Diphtheritis

roſenartige Entzündungen oder die natürlichen Pocken

beſtehen dürfen impfpflichtige Kinder in keinem Falle in das Jmpflokal gebracht werden
Die Kinder imnüſſen zum Jmpftermin mit reingewaſchenem Körper und mit reinen

Croup Keuchhuſten Flecktyphus

Kleidern namentlich reinem Hemd gebracht werden
Nach dem Jmpfen iſt auf möglichſt große Reinhaltung der Jmpflinge zu ſehen

dem auf die
Jmpfung folgenden Mittwoch oder Sonnabend zu der feſtgeſetzten Zeit zur Reviſion vor
geſtellt werden widrigenfalls die Jmpfung als ungeſchehen angeſehen wird und ein

Jeder Jmpfling muß 7 Tage nach erfolgter Jmpfung alſo an

Impfſchein nicht ertheilt werden kann

Sollte ein Kind am Tage der Nachſchau wegen erheblicher Erkrankung oder
nicht in das Jmpflokal gebracht

die Eltern oder deren Stellvertreter dieſes ſpäteſtens am Termins
weil in dem Hauſe eine r Krankheit herrſeht
werden können ſo haben d
tage dem Jmpfarzt anzuzeigen

Die Eltern Pflegeeltern und Vormünder der im laufenden Jahre impfpflichtigen
unter Hinweis auf die in S 14 Abſ 2 2

des Reichs Jmyfgeſetes vom 8 April 1874 angedrohten bis zu 50 Mark oder 3 Tagen
Strafen aufgefordert mit ihren Kindern bezw Pflegebefohlenen in

Reviſionsterminen zu erſcheinen oder die Befreiung von

Kinder bezw Pflegebefohlenen werden hierdurch

Haft anſteigenden
den anberaumten Jmpf bezw
der Jmpfpflicht durch ärztliche Zeugniſſe nachzuweiſen

Jmpflinge welche nach ärztlichem Zeugniß
ſundheit nicht geimpft werden können ferner diefenigen
ſetzmäßig geimpft ſind brauchen im Jmpftermin nicht
jedoch verpflichtet
den Jmpfſchein der Unterzeichneten
zulegen

privatim geimpft werden ſollenderſelben Zeit eine ſchriftliche Anzeige der Unterzeichneten zu erſtatten

Halle a den 26 April 1899

zu erſcheinen

Einwohner Meldeamt

jedoch bisher überhaupt noch nicht oder
Male erfolglos geimpft worden ſind oder wegen

ohne Gefahr für Leben oder Ge
welche bereits anderweitig ge

Die Eltern ſind
innerhalb der nächſten 4 Wochen ein ärztliches Zengniß bezw

Schmeerſtr 1 vor
Dasſelbe gilt von denjenigen Jmpfpflichtigen welche noch im Laufe dieſes Jahres

in dieſem Falle haben die Angehörigen innerhalb

Die PolizeiVerwaltung
Der Oberbürgermeiſter J von Holly

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
beſtärkten daß es nicht nur einen vorübergehenden Eindruck gemacht habe
Da e Herr Otto P auf einige Tage verreiſen Als er zurückkehrte
war ſein erſter Gang in die Wohnung ſeiner Braut Staunen erfaßt ihn
als ihm Mizzi die Thür öffnete Otto tritt raſch ins Vorzimmer
wo im nächſten Augenblicke Mizzi an ſeinem Halſe hängt Nun verliert
er zwar die Geduld doch da drängt ihn ſchon das Mädchen mit den
Worten in die nächſte Kammer Sei ſtill die gnä Frau und die gnä Fräul n

kommen Der peinlichen Situation zu entgehen läßt ſich Otto ruhig
einſchließen Der Schlüſſel klappt im Schloſſe und Hausfrau und
Braut treten ins Vorzimmer Wer war denn hier Niemand
flottert Mizzi verlegen Die Hausfrau muſtert das neue Stubenmädchen
argwöhniſch und will dann zur Kammer Mizzi bewahrt mit Mühe die
Faſſung So Holen Sie ſofort einen Schloſſer und einen Polizei
mann Da bricht das Mädchen in Thränen aus Jch bitt gnäFrau ich will Alles ſagen Es is mein B räutigam da und wie die gnä

Frau kommen is hab ich ihn weil ich mich ſchämt hab eingeſperrt Nun
öffnet die gnä Frau ſelbſt die Thür um dem Bräutigam ihres Stubenmädchens

r Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen

20 Ziehung der 4 Klaſe 200 Kgl Preuß Folkerie
Vom 21 April bis 15 Mai 1899 Nur die Gewinne über 220 Mk ſind den betreffenden

Nummern in Klammern beigefügt DVhne Gewähr
15 Mai 1899 vormittags

17 25 219 26 372 573 300 781 1000 1241 353 549 2006 74 108
224 30 556 95 822 3876 948 4030 1000 79 249 455 627 5224 6199 251
478 l 449 687 954 8218 97 585 621 712 10000 9056 61 126
d4

19 400 2323 43 590 833 g53 91331 238
18077 800 511 3000 14083 445 776 936 57 10001 15044s36 633 755 984 Wo 16049 249 676 788 899 17818 Is10 300 22

235 621 911 19587 145 65 500 8209
20154 500 333 550 7290 21274 300 408 819 99 22221 352809 59 23060 58 210 446 614 718 24214 406 808 984 25115 268 300803 e o 26038 172 b10 76 900 199 t 31 55 350 506 42

821 28091 187 379 29013 185 818
30148 75 219 584 87 767 883 912 69 31124 444 849 9165 300 41

37393 525 46 1000 68 653 79 h r z 54 33035 219 576 888 966
2 179 9000 420 24 67 705 919 35177 96 320 55 36058 79 557lag 5 868 87017 2 41 57 362 737 93 844 300 905 1000

38080 1 7 781 855 87 39005 252 69 3000 347 788 896Ter ſag 735 823 3000 41214 792
840 a 12 609 46 49 918 90 14129 74 205 64 404 48 618 26757 993 45046 115 223 46051 341 46 442 755 1000 73 889 47 1064s 241 482 606 h 803 919 40455 541 680

50066 110 40 548 712 890 51110 346 3000 648 916 81 2

e e e en5 13 5830 338 92 57564 765 Wo 58001 111 51 488 682 967 59220 956 r rn

60114 98 300 207 508 z t 915 1000 196 1000o 315 547 604 793 u 355 e 45554 3000 90 813 o Wo 899 852 Se 68123n s 423 517 690 725 87 881 67773 68447 518 69186 547 1000

42099 114 211 541 857 735

96 646 703 81 500 71551 72063 209 348 476 800 ze e ehe e ehe56 284 91 828 79156
80556 86 721 38 902 e Zub u 7472 500 u 2 n et z 52 t807 75 e 524 821 oo 979 88108 850 r 08 n
9011 91765 919 892820 93028 831 o o 94326 530 s u 2 761 850 917 95009 157 402 68

S s 847 97365 767 98481 549 617 49 s27 s 921
5

100191 500 73 86 500 666 300 833 939
456 602 850 102013 33 212 556 103482 897 1094300 578 91 7
105468 879 89 924 106235 305 424 38 729 39 827 107452 81 65
839 105088 1000 551 644 746 58 891 109103 66 453 90 706 300

110196 656 1000 926 50 111078 164 263 439 8092 112405
17,834 500 938 113047 300 552 601 114383 738 95 f41 238116190 208 16 758 896 117016 292 hob 749 888

94079
96316do 48

101022 200 367 84

118301 95 455 608 14 97 119081 219 56 344 527 77

ordnung zur allgemeinen Kenntniß bringe

Zur Vorſtellung kommen diejenigen Militärpflichtigen
Erſatzgeſchäft

zum Landſturm I Aufgebots
c zur Erſatz Reſerve und

wieder entlaſſenen Mannſchaften

Freiwilligen und
g die beim Erſatz

angemeldeten Militärpflichtigen

fich bis Fäteſtens den 6 Juni im Milit

Wer 57 Entſchuldigung fehlt
Haft bis zu 8 Tagen beſtraft

Halle a den 15 Mai 1899

Holly

im General Anzeiger
Maler c Stellung und erklärt Folgendes

Es iſt unwahr daß die Jnnungsmeiſter 300
Winter beſchäftigen Von 4

meiſter befinden

Lohn

Bekanntmachung
das Ober Erſatzgeſchäft in der Stadt Halle a S

Das Ober Erſatzgeſchäft findet vom 9 bis 15 Juni er im Reſtaurant
zum Roſenthal Weidenlpan 4 ſtatt wie ich hiermit gemäß S 69 Abſ 6 der Wehr

für dauernd Untauglip zum Militärdienſte befunden

d als brauchbar zur Einſtellung vorgemuſtert ſind fernero die von den Truppentheilen vor beendeter Dienſtzeit aus irgend einem Grunde

die von den Tr penthellen als nicht einſtellungsfähig abgewieſenen Einjährig

eſchäft nicht erſchienenen nachträglich zur Stammrolle hier
Den vorbezeichneten Mann ſchaften gehen beſondere Geſtellungsbefehle zu und haben

diejenigen welche wegen r u ſ w einen ſolchen nicht erhalten haben
Büreau Schmeerſtr 1 II zu melden

Die Erörterung der Reklamationen wozu auch die Angehörigen der betreffenden

Militärpflichtigen zu erſcheinen haben findet am Donnerstag den 15 Juni er ſtatt
wird mit Geldſtrafe bis zu 30 Mark oder mit

Der Civil Vorſitzende der h der Stadt Halle a S

Erwicierung,
Auf die Bekanntmachung der Maler und Lackirer Jnnung vom 12 Mai

nahm eine geſtern ſtattgefundene öffentliche Verſammlung der

Malern und Anſtreichern welche im Sommer
beſchäftigt ſind ſind ziemlich 200 bei Nichtinnungsmeiſtern
Arbeitsloſigkeit im Winter ſcheint die Jnnung überhaupt nichts zu wiſſen
Die Verſammlung beſchloß weiter einmüthig feſtzuhalten an der

beweiſt daß annähernd 150 Kollegen den Tarif bezahlt bekommen
unter den Meiſtern welche bewilligt haben ſich ſogar verſchiedene Jnnungs

ommiſſion der Maler
Franz Eitner Maler Domplatz e

17 Mai r 114
120783 121020 128 261 432 627 816 122134 587 6124045 643 1000 125006 236 331 561 891 3050 a 43273

1500 897 127079 1000 167 300 264 73000 414 63 558
128109 300 13 255 504 603 21 42 129177 334 5688 3000 61

1830597 698 851 1000 919 300 33 500 54 63 66 7n e e e e 3335 2 6 8213 604 62 778 138191 590 800 61 992 1369126 70 s zor

140222 332 643 56 851 141293 e 461 621 792 14271h e e ehe el e en d men311 443 527 753 884 420 61 148542 bot s n
150348 84 300 571 655 862 931 9 151009 423 69 607 500 7

e e o s134007 136 420 793 866 94 58 t T S 8
32 840 757 1560151000 654 157 124 299 12 859 300960 169120 311 549 663 726 61 J us8bel boo 15 ſo 8 288 o

160261 c h 66 t 99 161017 53 74 832162065 95 163038 494 644 738 e300 182 23 s 33 ſei 206 9 334 77 42
h 154 282 727 63 168015 509 61 e h P iwod e n

170025 162 94 613 89 705 171598 24 8426 17946 173098 257 81 446 716 17 G h 3445 539 706 811 1768142 238 1000 h 969 i
z 5 878 8076 120 285 328 65 443 be 83 777 817 70 916 56 17

zvoä 189 642 919 29 181159 436 559 629 96
338 432 542 846 907 34 183049 192 549 815 h d 8

78 825 185336 417 568 1860043 411 81 187119 36 85 256 352 569
c 188134 457 507 852 948 85 1809183 500 69 212 84 344 500 620

e

e Boe e s 238 v e ges2h u e de T So e t e2horze gge 910 77 Z 256 87 3
306 10 36 64 86 411 81 533 6 e e 62

409 810 75 1000Jod 105

204158 98 378 549 696 941 208 122 356 800 47 928
s e 239 1000 704 43 208361 490 710 20 s i h

210095 135 300 559 777 211162 309 4 748 86 e 8 23 9 Se 7Se d äe 745 e e 000 21 07 368 t re3000 z300 21 51 85 eng 265 381 410 548 79 es
220375 v 500 938 221 513 29 5W 223016 398 180 503e l en e e e e e Be

erichtigung Jn der Vormittagsliſte vom 12 Mai lies tt 96
und in der Nachmittagsliſte vom 13 Mai lies i s s el

Die Ziehung der L Kaſſe 201 Kgl Preuß Lotterie beginnz am K Juli 1809

Adreßbuch Burtau des GeneralAnzeiger
Zur unentgeltlichen Einſichtnahme liegen in unſerer Haupt

Expedition große Ulrichſtraße 16 gar Dachritzſtraße die rbücher z Städte aus Aach chen Altenburg Aunnaberg un
Buchholz Apolda Augsburg Fewerg Berlin BernburgBonn reslau Cafſel Chemnitz Dauz Deſſan
Dortmund Dresden Duisburg Elberfel r Frankfurt
a Gera Greifswald Halle a Hagen i HamburgHeidelberg Kaiſerslautern Karlsruhe Köln a Rh KönigsbergLeipzig übeck Magdeburg Mainz Maunheim Meiningen
Merſer urg Münſter Nordhauſen Nürnberg Offenbach
Poſen Regensburg Remſcheid Roſtock Schwerin Spandau
Stendal Stuttgart Weimar Weiſtenfels Wiesbaden Würz
burg Zoppot Zürich Zwickan Provinz Sachſen amtliches
Handel und Städte Adreßbuch Deutſches Reichs Adreßbuch
für Handel und Gewerbe und Handels und Gewerbe
Adreßbuch von Ruſſiſch Polen

betreffend Plätten mit langem Griff
ſtark vernickelt garantirt nicht

ſengend Glühſtoff

Patent Martin à
Pck 35 Carbon
Glühſt à Pck 305
Aermelplättbretter

1,25 46 gr Plättbr m ſchwer Bezug 4,50 4
Gustav Renseh Poſtſtr 910

Magazin für und Küchengeräthe

welche beim diesjährigen

b blendend welsse

Wascha a
Vnuberkreffliches

Wasch und
Sijeichmittel

Allein echt mit Namen
ompson

Gehülfen im Sommer und

Von der großen
Dr Th

h Sohurzmarke Sonwanorderung
des Minimal Lohnes da unter den Malern die kraſſeſten Verhältniſſe in
der Lohnzahlung Platz gegriffen haben und Löhne von 25 Pf pro Stunde Voratodd
nichts Seltenes ſind ebenſo beſchließt die Verfammlung an der Durchführung vor Machahm
des Lohntarifs feſtzuhalten Daß unſere Forderung ſehr leicht durchführbar 7 Vedaral kAull

und daß Allgloſgar Faurlkanz
Erust Sleglin

W S re
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S empfehle mein großes
n

Muſter Gummiräder
Kinderwagen Sitz u

Puppenwagen

Kiöorb und Kinderwagenhandlung
Obere Lipnigerſtraſe 45 im Hauſe Hotel Stadt Berlin

Sur FrühjahrsSaiſon
Specialgesohaft in Kinderwagen
Kinderwagen mit viereck Korb u Verdeck ſehr beliebt aufs Land
Kinderwagen mit rund Korb u Verdeck neue Muſter 17 35 M
Kinderwagen mit rundem Korb und Verdeck

Sportwagen mit u ohne Gummiräder
12 40 gleichzeitig empfehle Kinderſchlaf alle Luxus und Reiſekörbe und

leſen das überSchutzmitte P Statt1,50 nur 50 Pf Feſchu 70 Pf
Kl Brochüre u Krzbd gratis
R Oschmann Konstanz E 29
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Mitiwo GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 17 Mai Seite 11
Thalia Theater

Dienstag den 16 Mai 1899
Keine Vorſtellung

Mittwoch Tata Toto
Madf Theater Leiprnig

Mittwoch den 17 Mai 1899
Uernes Theater

Das Käthchen von Heilbronn
Altes Theater

Die Geish a
Walhalla Thoater

Direktion Richard UIubert
Uener Spielplan

Mr E Bonnetty mit ſeiner Rieſen
Hreſſur circa 100 Thiere Füchſe
Schakale Affen Hunde Enten Hühner
Tauben Raben Kanarienvögel KatzenRatten und Mäuſe Senſationell
Das Harlow Trio Bravour Kraft Equilibriſten Brothers Morellyh dit Gigerln
am dreifachen Reck Meſſrs Rowley
und Harper ekcentriſche Burlesk Komö
dianten Die Kubanerin Vera Corézè
Verwandlungs Tänzerin Fräulein

S S S S S S 8 S 8 S 8

für Oltern uno Winder
ist es Wenn letztere schöne kleidsame Anzüge erhalten und von dieser
Ertahrung ausgehend habe ich speciell für die Pfingst Feiertage mein
Lager in Knaben Anzügen in allen Grössen und Preislagen ganz be
deutend sortirt

S
8
S

Dic nun in letzten Tagen eingegangenen Saison Heuheiten sind

S
8

8
S

S

d

ürlchlüceh reizemch
und trotz der vorzüglichen Stoffe und eleganten Ausstattung

Staumenerregemel bälläg
d 3661 neben 36 S S O 3665 Unehst 36

et en Kunh viſe Inhaber W VOriginal Geſangs Humoriſtin Herr
Engelbert Saſſen OriginalGeſangs u S
Charakter Humoriſt S eTeginn s libr Ende gegen 11 Uhr z o e nNeue Damen Bedienung Direktion Fr Wiehle s

v

W

W

h e

een Tdeiſten ſei gueecndeyS gersſt Kaffee
a 220 200 180 160 140 120 100

90 und 80 Pfg per Kilo

re
re Brauhausſtr 13

Täglich Abends 8 Uhr r Küunstler VorstelungW Gaſthof gur Sonne Nietleben g Spielplan vom 16 Mai ab W
J Edwards Jemilie mit ihrem Melange Akrobatic Akt Ella Stella Originalorgen Wiitiwoch I Soubrette Otto Abs Miniaturathlet a Hamburg Little Weinratta Drahtſeil J

Schlachvtefest J künſtler LeonconKiſchneff Truppe ruſſ Akrobaten und Tänzer The Bekel s J
J Muſikal Excentriques Pantomimiſten Elſe und Franz die kleinen Duettiſten I liefert nach wie vor die Firmaa q omimiſ e ranz uettiſte Swozu freundlichſt Cius J Ferner prolongirt wegen ihres koloſſalen Erfolges Amanda Nordſtern Herren 5v Jmitateuſe F Markow Humoriſt u Chevalier u Mille Priuce Bärendreſſeuſe m Brnust Ochseg Jeden Sonn u Feſttag früh von 11 I Uhr Große Matinée Concert 9u und n Vorſtellung Eintritt frei à 20 Pf Srt v un 1 7 m e T 2 o Halle a S Dhrglias rring eiger cnene e r u neuer 7 e ererreiß u e Jn Oylinder Uhrgehänse ur Kaffee baoao ee U Biscuitsh 15 PF dasselbe in Neusilber 25 Pf f S anf 9 J ſü

u Schlüssel 5 P Von grosser Wiehtig e W e erz keit ist nun für Jedermann dass Sie Heute Dienstag den 16 Mai Abends 8 Uhr
es trotz meinen enorm billigen Preisen auf r F
h jede Reparatur für genaues Gehen an r ren

g der anerkannt beſte 7 volſes Ja S arantie s dreſſirten Schul und Freiheitspferde durch Direktor Ed Wulff 2
Zum Schluß Aufführung der mit täglich ſich ſteigerndem Beifall aufgenommenen

haben deshalb geben Sie Neuheit Die geraubte Brautnicht tehl und wenden S Große romantiſche BalletPantomime in 6 Bildern aus dem ungariſchen Leben
Sie sich sofort bei der S und Treiben entnommen und verfaßt vom Direktor Ed Wulff Mit großartigen 5
Reparatur Ihrer Uhr an Gruppirungen Tänzen und Evolutionen zu Waſſer und zu Lande

l 8 ar Morgen n den 17 Mai Abends 8 Uhr Große Gala Vorſtellungmanns Jn derſelben Die geraubte Braut

f 3 t s ffſ Uhrenfabriklager uns voll Eck Direktorff Spezialreparaturwerkste non den her Gewerkwereine Halle 5 e r
4 Sonntag den 21 Mai 1 Pfingſtfeiertag Abenbs 8 Uhr brüäuunt genau wie feinste Naturbutterschunrt Fenau wie feinste NaturbutterA Wegerich Anterhaltungs Abend et e

Coneert Theater u Kränzchen mit freier Nacht ist genau so feinsehmeckend wie feinste Naturbutter
jetzt S Brüderstr 2 im großen Saale der Kaiſerſäle Ueberall käufichProgramme im Vorverkauf à 15 Pfg Kaſſe 20 Pfg bei Genoſſen Titsch cempfiehlt ſeine Neuheiten in Reſtaurant Capribvi Leipzigerſtraße und bei den einzelnen Vereinsvorſtänden e öes e
Herren Stoffen Harten Lokal holdener Hirsch

Wegen geringer Geſchäftsſpeſen ſichere Feipzigerfſtr 63 H T Franckeſtr II Hochfeine täglich friſche

dern n S Großes FreiConcert ZNetterburger TheebutterBrüderſtr 2 nahe am Markt 7Aerumuurk öhhar uMorgen Mittwoch den ä Abends a Gebr
Hamnmer et u I Abonnements Concert Hoflieferanten
eipzigerſtr 42

Specialität F herWocker Restaurant Franz Tränknoer
Empfehle heute Abend h JWW2z o Thüringer Klöße und Sauerbraten Fettes x Fleiſch ohne Schwarte zum Inobraten

r rantie 5 n und 65 bei Entnahme von 5 Pfunverſegte gen Aadn h l Dr moedl HRope hieſigen er Landſchweinen 8 Phun 98 W ehlen Nkted
gedaten Wie t en legene homöopathischer Arzt W ilhelim Nietsch W ilhelm Nietsch jun

Magenleidende Reconvalescenten 1c em

i Phrivg 10 t Heinr Muller Ww Henriettenstr 28 Hoflieferant Geifiſtr 17pfiehl

S s Schweminebrauerei Sprechstunden 11 u 4 Uhr Leipzigerſtr 77 Fernſpr 166 Fernſprecher 1152h u Huns
ne e ääääägeprieſ wertloſen Schund chriften

ſondern mur vom wiſſenſchaftlich
angeſehenſten u praktiſch wert

vollſten Buche zu erwarten Man
wahre ſich vor Schaden u beſtelle

nur Dr med H Donner s
v d geſamt medic Welt glänz
anerkanntes besterprobtes
Werk Geschl Sehwächen
e Hilföb z Erkenn u Heil
geſchl Erkranuk zahlr Abbild

esesss

Mk 5 geg Einſ freo vom Il ſch ft ſl
Südd Verlags Inſtitut Stuttgart der Phivee SchützenColonie Geſe ha zu Ha e S

od feder Buchb rZahnziehen ſchmerzlos ohne findet in der Pfingſtwoche vom 22 bis 28 Mai auf unſerem idylliſch am V r r der Dölauer Haide unweit des Saalethales gelegenen der
allg BetäubungR f 6 bi J eigene Erfindg einladen 21 Scheiben auf Feld Stand Wild Haſen und Piſtole ſowie 6 Thontanbenſtände ſtehen zur Verfügung

e orm ehbisse D R N 102500 Auſehnliche Baarpreiſe und Ehrengaben harren der Sieger Neben dem friedlichen Wettkampfe wird es ſich auch der Vergnügungs Aus
unzerbrechlich und leicht chuß beſonders zur Aufgabe machen den Gäſten frohe vergnügte Stunden zu ver ſchaffen

7 Ganze Gebisse u einzelne Zähne SchießOrdnungen nebſt Feſtprogramm kommen auf Wunſch ſofort durch unſer Feſtbureau im Pfälzer Schießgraben Fernſprecher Nr 998
ohne Gebißplatte feſtſitzend v zum VerſandSvuvſt nach Dr Samsioe ſehr empfohlen Die Pfälzer Schühzen Colonie Geſellſchaft zu Halle 5

Plomben und Nervtödten
8 Billige Preiſe gute Arbeiten

e n h
V

Neuzeit entſprechend eingerichteten Schühtzenhyof ſtatt wozu wir auch diesmal al le Schützenkameraden und Sportofrennde nochmals freundlichſt T
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m

ist dochgerbesfe Ragrej fen

weil er Ia in Material

Ia in Konstruktion
Ia in Ausführung ist

Haarkràuselwasser

epochemachende Neuheit der

Frankfurt a M u Paris

haut wie der Ilaare gänzlich aus

clie Brennscheere

nöthig sind

Damen ganz besonders zur Anwendung empfohlen

Jentzseh Rothe Freuz Drogerie Leipzigerstr 31

Drogerie Moritzzwinger 1 u Steinweg 26

rnmit Schutzmarke Mühle welche zu Ferner bitten

iſt die neueſte vorzüglichſte gemahlene Seife
Unübertroffen in ihrer Wirkung Der Erfolg iſt überraſchendDieſe gemnhlene Seife iſt ſchnell eingeführt und unentbehrlich geworden

Hansfrauen Wäſcherinnen
3 v c genügt um die Flänzenden Vorzüge vor anderen ange

0 2Ein er ſu J prieſenen Fabrikaten kennen zu lernen
Zu haben in Colonialwaaren Drogen und Seifen Geſchäften

Zu haben in Halle im Engros Verkauf bei Düben Herrmann
Verkaufsſtellen in Halle bei Fr Beerholdt Ernst Boeyer Franz

Bons Wiih Franke V F o Gebharät H W HanckeF Hille Ernst Jentzseh E W Paul Koch aul MertensOtto Nonak Frau E Richter Gust Rühlemann W E Schnaf
TrautweinW B Schmidt Theodor schneider A Steinbneh, A

Vertreter Herr J G Hessse in Halle

h PVrisol
Parfümerie Muraour Cie

Die Anwendung dieses Haarkräuselwassers
schliesst die Gefahr des Verbrennens der Stirn

Frisol ersetzt vollkommen

Ferner erfordern die Kräuselungen mit
Frisol nur wenig Zeit das Haar bleibt viel
länger gelockt löst sich selbst bei stürkerer
Transpiration nicht so leicht auf und hat
R durchaus keine nachtheiligen Folgen für das

Uaar im Gegentheil Frisol erhält das Haar schön

Die Kräuselungen mit Frisol sind leicht und
überall auch ausser dem Hause ausführbar weil hier
zu keine Hilfswerkzeuge wie Feuer Lockgecheeren etc

Aus Gesundheitsgründen ärztlicherseits kopfleidenden

Frisol ist in Flacons à Ak 1,20 zu haben in
Hnlle a S bei Oskar Ballin Parfüm Leipriger
str 91 Otto Fiedler Engel Drogerie Magdeburger
ſtr 49 Helmbold Co Leipzigerstr 104 ErnstFritz Kassler Parfüm

Steinstr F A Patz Drogerie Gr Ulrichstr 6 Aibp Scmüter Nacehtl Sr
Steinstr 6 A Steinbach Adler Drogerie Königstr 14 E Walther s Nachfi

Rädern

Ziehung
Schon 2 Juni
der bellebten

Marienburger
Pferde Loose à l Mk

11 Loose 10 M
Porto und Liste 20 Pf

Zusammen 9260 Gew i W

10 000
eleg Equipage m 4 Pferäen usw

Ferner bietet

Selten hohe Gewinne für soleh
niedrigen Einsatz

und Krönengshaues
l Lotterie

Ziehung 13 ,14
15 16 Juni 1899

Nur 210000 Loose Prosp gratis

Im glückhehsten Falle ist
der grösste Gewinn Mark

500,000
200000 200000

1 a 100000 100000
a 50000 50000
a 25000

7

b a 5000
0 a 3000

20 a 1000

S

2100 a 100 10000

500 a 15000
8000a
8920 Gewinne und 1 Präümie

zusammen Mark945600
Baar ohne Abzug zahlbar

Acchener Looser

o Porto und Liste 80 Pf mehr
empf u vers auch unt Nachnahme
S a b te und sicherste Bo

Postanweisunge er delin Müller o

eraberlin b Breitestr 5
Tel Adr r t n

fährt man auf

bezogen von

Wilhelm Mänster
Marktplatz No 24

Aachener Dombate

S urrin 300000 300000

a 10000 10000

30 500 15000
300 15000

200 à 50 10000

i 10 6 60

ortset ung der Weite
Donnerstag den 18 d Kts von Vormittags i Uhr ab

in der Knaiser Wilhels Halles
Zur Verſteigerung gelangen nach vorheriger Probenahme in Poſten

n 3 Flaſchen aufwärts

1000 I Sect m Prinzen Seeto 100 0 F Rothw e
vereid Aucrtionator

u gerichtl vereid Tarxatore Steumeunmlker

2000000000000000000000009
Sladiplan von alle a

ergünzt bis Ende 1898
in 5farbiger Ausführung

aus dem Halleſchen Adreßbuche von W Kutsohbach
Maaßſtab 1 12000

iſt in Separat Abzügen ä 50 Pfg vorräthig in der

Hanpt Expedition des General Anzeiger Große Ulrichſtraße 16
Eingang Dachrihſtraße

r

a ö

Bitte
Selbstrasiven

Sehbusll Sicber

beits Rasirmesser
m rotirendersicher
heitsrolle selbstthäo Haar u Schaum
beseitigend Bedarfreinoröebung Ver

letzung unmöglich
Per Stuek Mk 4

BlitzStreichriemen
mit t Piamet präparirt erhbklt jed
Rasirmesser dauernd haarscharf ohne
nachzuschleifen Per Stuek Mk 3
Versandt per Nachnahme od Vorsin
sendung des Betrages Messer und

Strolchriemen sind patentamtlich
geschützt und

nur duroh uns zu beztehen
In kurzer Zeit verkauften

von beiden über

20000 Stück
Also r beispieſloser Erfolg

Eingang von
Anerkennungsschreiben

Versandt nur an Private
Solinger Industrie Werke

Adrian Stock
Commandit Gesellsch Solingen

Umsonst
u portofrei versehieken auf Wunsch
unseren grossen illustr Katalog über
Solinger Stahlwaaren Jugend Fahr

räder haushaltungsgegenstände
Leoderwagaren Kuxusartikel ete

er Insgesammt über 14 9 Arbeiter

h

e jeder Art beſorgt billig
Alb Lange Schillerſtr 37

17 Mai Nr 114Wie beſchleanigt man die Grueſung

der an Jnfluenza Erkraußten
Die Jnfluenza iſt eine der gefährlichſten Epidemien unſerer Zeit weil ſie

vielfach ſchwere Erkrankungen Lungenkrankheiten 2c zur Folge hat Wie bei
keiner anderen Krankheit iſt hier ſchnellſte Geneſung erwünſcht um den ſo oft
eintretenden Nacherkrankungen vorzubeugen Es giebt nur ein Kräftigungs
mittel welches gleichzeitig Nerven und Muskelkraft erzeugt und zwar das von
Autoritäten anerkannte und in Kliniken erprobte mehrfach prämiirte Sangatogen

Seine vorzügliche Wirkung erklärt ſich durch den hohen Gehalt des Präparates

an löslichem Eiweiß und Glycerinphosphorſäure 95 zu Sanatogen iſt
in Originalpackungen kleinſte Packung Mk 65 auch als Sanatogen
Chokolade und Sanatogen Cakes zu beziehen durch Apotheken und
Drogerien Alleinige Fabrikanten Bauer Cie Berlin S O 16 Adal
bertſtraße Nr 29e Jn angeſehenſten Kliniken ärztlich geprüft Von

Autoritäten 2chweinelel eber

geſalzene Schweinezungen Karbonaden mit und ohne Knochen knochenloſe
Pöhkelkämme 2c nur Engros Verkauf für Fleiſcher Wurſtfabrikanten Reſtaurateure
oder Wiederverkäufer

Roh CGiriackK rSelephen 4255

Hervorragendes Nähr und
Kräftigungsmittel Zum
täglichen Gebrauch vorzüglich
geeignet an Stelle von Thee
und Kaffee

Magen u Darmleiden Bleichsueht
namentlich bei

Blutarmuth Nervosität Reconvalescenz
Für Frauen und Mütter besonders empfehlenswerth

Preis M 60 u M 50
Vorräthig in den Apotheken W roh

e25

e e er c 7Mgiewigeher un en eng
Tauſende von Anerkennnngsſchreiben von Aerzten u A

liegen zur Einſicht aus
Sch 12 Stüch 2 Porto

n 3,50 5 20 Pf
Auch in viel Äpoiheken Drogen u Friſeurgeſchäften erhältlich

Alle e Präparate ſind Nachahmungen
8s Schweitzer Berlin Holzmarktſtraße 69/70Du Halle Adler Apotheke Geiſtſtraße 15

Zum 19 Male rüſten wir für unſere
Ferienkolonien

und bitten um Beiträge für dieſelben Wir ſind ihrer diesmal beſonders reichlich be
dürftig Denn wenn auch der Fehlbetrag des vorigen Sommers wo wir im Vertrauen
auf die Zukunft und noch ohne vollſtändige Deckung 130 Kinder aufnahmen durch
dankenswerthe Zuwendungen im Laufe des Winters gedeckt iſt ſo können wir doch ohne
reichlichere Zuflüſſe unſere Kolonien nicht auf dem alten Stande erhalten geſchweige denn
ſie wie es das Bedürfniß erheiſcht ausdehnen und vermehren Darum bitten wir Alle
und Jeden um eine Spende groß oder klein Was dadurch genützt wird davon geben
alle unſere Jahresberichte Zeugniß Jeder von uns iſt bereit Gaben entgegenzunehmen

ebenſo die durch Aushang kenntlich gemachten Sammelſtellen
Fabrikant Brinkmann Krauſenſtr 1 Landgerichtsdirektor Crönert Martinsberg 17
Fräulein Drefſel Gütchenſtr 4 Oberlehrer Flade Zwingerſtr 5 Profeſſor FränkelGr Steinſtr 74 Schneidermeiſter Hädicke An der Univerſität 1 Lehrer Heiligſtedt

Schwetſchkeſtr 2 Rentner Keil Jägerplatz 5 Profeſſor Kohlſchütter Karlſtr 34Stadtſchulrath Dr Krähe Martinsberg 8 Lehrer Kummer Schwetſchkeſtr 8 Buch
händler Dr Niemeyer Gr Steinſtr 77/778 Kaufmann Georg Sachs Harz 31
Dr Schmid Monnard Gr Steinſtr 12 Rentner Senff Gr Ulrichſtr 5 Direktor
Stieber Hagenſtr 6 Kaufmann Uber Gr Steinſtr 6 Rektor Dr Wohlrabe Taubenſtr

Eine erſte Lebensverſicherungs Aktien Geſellſchaft

er kenbezirk Merſeburg m Domicil
Halle a S einen routinirten
Hohes Gehalt Speſen c werden bewilligt Gefl ausführliche Offerten mit
enrric vitase und Angabe der ſeitherigen Erfolge befördert sub I o 5438

do Mosse Halle
Diskretion wird zugeſichert

hwarz weiß
Marmor melirt 0 Varto non goldgelb

liefert in Fuhren und einzelnen Centnern

e Mossius A e 3
e

Eiswerke Paſſendorf
Mansfelderſtraße 28 Fernſprecher 1139

Rennen zu lepeig
I Tag Sonnabend den 20 Nai Nachm 3 Uhr

6 Rennen im Gesammtbetrage von 19 500 AK
worunter Leipziger Stiftungspreis 0 000 Mark

II Tag Pfingstsonntag den 21 Mai Nachm 3 Uhr
7 Remeon im Gesammibetrage von 26 200 MkK

worunter grosser Teutonia Preis 15 000 Maris

III Tag Sonntag den 28 Nai Nachm 3 Uhr
6 Rennen im Gesammtbetrage von 11 000 AkK

worunter Schleussiger Jagdrennen 3000 Maric

r

liefern jeden Poſten

Alles Nähere siehe Anschlagsäulen
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